RELATION 


des durchleuchten | Großmaͤchtigſten 
Soli fen und Herrn / 


Sn, MICHAELIS, 


Erwehleten Königs zu Pohlen / Groß⸗ Bien 


in Littawen / 20, 3C. K. 


In die Stadt Krakau gehaltenem وله‎ 
Einzuge und darauff erfolgten Koͤnigl. Kroͤ⸗ 
nungs und n 


Simi im 1 Sol 611669, 


m‏ د چ 


Ach bem Ihre Koͤnigl. Mafeſt. in 

2 25. X Degleitung vieler vornehmen Standes 
Co Derfonen undeEdelleutẽ / ders Reyſe / nach | 
| dem zu Krakau den 29. Sept. Anno 1669. 7 
angeſetzten Froͤnungs⸗Actu, durch Goͤttliches Glei⸗ | 
te big eine Viertel Meil ungefehr auffer der Stadt | 
Krakau / glücklich abgeleget / find hoͤchſtgemeldte : 
Königliche Majeſtaͤt in Ihrer Hochw. Gnaden | 
des Herrn Krakowiſchen Biſchoffs 67 | 
*Promoik genant / eingekehrt / von wannen fid) dies | 
felbe den 27. Septemb, nad) Mittage zwiſchen 2. | 
und 3. Uhr erhoben / und DeroCingug in die Stadt | 
Krakau folgender Geſtalt gehalten. ; هه‎ 
Etrſtlich marchirten fieben Compagnien Buͤr⸗ 
ger mit Mußgqueten / welche die Zechen oder ۳7 
te auß der Stadt waren / und hernach fih laͤngſt 
der Straſſen / welche Shr. Koͤnigl. Maje. pastir- 
ten / auff beyden Seiten in Ordnung ſtelleten. 
Dieſen folgete eine Compagnie Moldawer / roht 
und gelb gekleidet / mit langen biß auff den Riden 
niederhangenden Muͤtzen / auch langen Feuer⸗ 
Rohren und Beilen, Nachmals zwey Compagni- 
en Heyducken / auch mit Feur⸗Roͤhren / von Sr. 
Fürſtl. Gnad, des Eron⸗Feld⸗Herrn Leuten. Nach 
dieſen wiederumb zwey Fahnen Bürger. s. Sie⸗ | 
ben Fahnen Heyducken. 6. Eine Fahne Modan- 1 
j ; 1 er j 
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er / den vorigen gleich. 7. Eine Fahne Königlis 
cher Heyducken in blau und gelb gekleidet. 8. Cie 
ne Fahne Coſacken / führende eine ſonderbahre Art 
E Tuͤrckiſcher Wurff⸗Spieſſe. 9. Eine Compagnie 
| Teutſcher Reuter in Ledernen Kolleten und grauen 
| Maͤnteln. 10. Eine Compagnie Koſacken mit 
| Pantzer⸗Hauben. u. Eine Compagnie 1 
W gang gepantzert / mit obiger Art Spieſſen. 12. Ei⸗ 
ne Compagnie Coſacken mit Feur⸗Roͤhren. 13. Eis 
Compagnie Koſacken mit Bogen. 14. Zwey Com- 
pagnien Koſacken mit Pantzer⸗ Hauben. 15. Wie- 
der eine Compagnie Koſacken mit Wurff Spies 
fen. 16, Eine Compagnie Teutſcher Reuter. 37. | 
Eine Compagnie Dragoner / blau gekleidet, 18, 1] 
Sechs Compagnien Mußquetirer / blau gekleidet. à 
19. Eine Compagnie Huſſaren geharniſcht / derer | 
Dienere Fluͤgel von groſſen Federn auff den Rü- | 
| cken führeten / die Faͤhnlein an den Copten waren 
| blau und weiß / gar zierlich und febr wol zu ſehen. 
i 20. Ihr. Koͤnigl. Majeſt. Roßbereiter / dem 767 
| Koͤnigl. Daud. Dferoe folgeten. 21. Zehen Trom⸗ 
peter in blauer Liberey / mit Silbernen in blauer / | 
ſchwartzer und Pomerantzfarben Seiden 0٥ 
ten Schuuͤren / verbremet / auch mit folder ۰ | 
| ben Gederbüfchen auff den Hüten. 22. Die Ca- 
i valcade von der Riterſchafft / welche wegen ihrer 
$ ſchoͤnen Pferde / koſtbahren Geſck mucks und 6٠ 
A ij | rahts 


i 
i 
l 
| 
' 
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rahts wol wehrt zu ſehen war: Unter dieſen blics | 
ten inſonderheit hervor Sr. Fuͤrſtl. Gu N ¿Yael ] 
Radziwil / nebenft bem Herrn Lubomirfev / fo ein | 
Maltheſer Ritter. Hierauff folgeten Ihre 
How. Gn. der Herr Reichs Unter⸗Cantzler und | 
der Herr Epifcopus Caminiecen: als Defigaatus 
Archi Epifcopus Leopol, Dieſen der Herr Hoff: 
Marſchal Branicky / zu Roß mit einem empor ge⸗ | 
richteten weiſſen Stabe. Hiernach Ihr. On. det i 
Herr Cron⸗Marſchal Sobtefki/ nebeng dem Herr | 
Marſchal des Groß⸗Fuͤrſtenthumbs Littauen / 
beyde mit auffgerichteten Staͤben. Dieſen folge⸗ 
te Ihre Koͤnigl Majeſt, ſelbſt auff einem koͤſtlichen 
weiſſen Roß / welches gantz praͤchtig mit Gold und 
Edelgeſteinen gezieret war. Ihr Koͤnigl. Majeſt. 
waren mit einem Kleide von weiß Silber Stuck 
mit Golde ſtarck bordiret / angethan / aufibabeno 
| de einen ſchwartzen Hut / mit einer von foftbabren | 
| Diamanten verſetzten Hut⸗Schnur. Umb Ihre | 
| Konigh. Majek. her / giengen Hero Trabanten / | 
| bom Herrn Obriſten Daͤnhoff / als ihrem Haupt⸗ | 
| mann / gefuͤhret / all in folder Liberen, wie vors | 
| hin die Königl. Trompeter. Hinter Ihr. Königl, | 
| Majeſt. folgete | | d 
1. Eine Compagnie Huſſaren in Harniſch / mit 
Sch wartz und Pomerantz⸗Farben Faͤhnlein an den 
Copien, 2. Ihr. Koͤnigl. Maptt. zwey des | 
| | ro ſſen | 
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roſſen derer coffe von kuͤnſtlicher in Holtz geſchnitzter 
Ar beit gemachet / von auſſen ſtarck verguͤldet / in⸗ 
wendig aber mit blauem Sammet außgefuttert / 
welcher mit Silbernen Spitzen reich verbremet 
war. Die andere mit rothem Damaſt außſtaffi⸗ 
ret und mit 6. braunen koͤſtlichen Neapolitani 
ſchen Pferden beſpannet. 3. Eine Compagnie 
Satire Reuter. y Ein Regiment Draguner: 
s, Eine Anſehnliche Compagnie zu Pferd der Teut⸗ 

| ſchen Einwohner der Stadt Krakau. Und dann 

. A endlideine Compagnie Potniſcher Einwohner fel- 

| biger Stadt / welche den Hauffen befchloffen. 

| Sobald Ihr. Koͤnigl. Maytt. vorbeſagter maffen 

| von Promnik fid) erhoben / ward dieſelbe unterwe⸗ 

| 

| 


"t: 


gens im Felde / erſtlich bewilkommet von dem Ma- | 

giſtrat der Stadt Krakau / hernach von denen auß | 

| der Vorſtadt / und dann drittens von denen Aca- | 
| demicis, womit fid) die Koͤnigl. encrée in etwas 
| | verweilet. Nach dem aber Ihr. Konigl Maytt. 

fich der Stadt genaͤhert ward das grobe Geſchuͤz 

| zu unterſchiedenen mahlen geloͤſet / und bey Eins | 

| reitung in das innerſte Stadt⸗Thor dieſelbe mit 

| einem Himmel empfangen / welchen 6 

fonen trugen / und ward Ihr. Koͤnigl. Maytt. alfo 

mit Fackeln / weil ſich der Einzug biß zu Abend umb 

| 8. Uhr verzog / nach dem Schloß begleitet; welche 

| aber ehe fie fi in dero Zimmer verfuͤget / in die 

| A iij | Schloß⸗ 
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Schloß⸗Kirche begeben / und daſelbſt nach dem fie 
vom Krakowiſchen Herrn Biſchoff empfangen / Ih- 
re Devotion bey einem Te Deum laudamus vers 
richtet / und darauff wieder ins Schloß begleitet 
worden. | ۹ 
Anm folgenden 28, Septembris, begaben fid) 
Ihre Koͤnigl. Nayte.zu früher Tages Zeit wieder 
in die Sdhlof-Kirche/ Ihre Devotion zuverrich⸗ 
ten / obey das grobe Geſchuͤtz zu dreyen mahlen 

geloͤſet ward. 
Nach gehaltenem Mittagsmahl giengen 
hoͤchſtgedachte Koͤnigl. N. in Procesſion zu Fuß 
unter Loͤſung des groben Geſchuͤtzes nach S. Stanis- 
lai Kirche zu Skalka auff jenfeit Cafimirfz, feres 
ten auch nach verrichteter Devotion dergeſtalt wie⸗ 

der auff das Koͤnigl. Schloß. | 

Den 29. als auff welchen Tag die Königliche 
Krönung beſtimmet / ward alsbald mit ۰ 
dem Tage / rings umb das Schloß auß allen 194 
cken 21. mahl die Loſung geſchoſſen / worauf Ihr. 
Köntgl Maytt etwan umb gehen Uhr vor Mittag / 
ſich nach der Schloß⸗Kirche begaben in einem von 
Gold und Silber geſtickten Kleide / und koſtbah- 
ren Koͤniglichen Karoſſe / ſo von acht Pferden ge⸗ 
zogen ward / auff jeder Seite giengen zwoͤlff Tra⸗ 
banten mit Hellebarten blau gekleidet / mit weife — 
ſen Adlern auff der Bruſt / und auff dem Ruͤcken 
von 


von weiſer Seide bordiret / wie auch neun Pagien 
in ſchoͤuer blauer Libere / mit Pomerantz Farbe 
Guͤlden⸗Stuͤcke durchgefutterten Maͤnteln / und 


mit Gold und Silber in Sammet reich verbordir⸗ 


ten Schnuͤren / und zwoͤlff Laqueyen von jederſeit. 
Vor Ihr. König. Maytt. her giengen in die Schloß⸗ 
Kirchen / der Herr Kronen Marſchall / Littauſcher 
Marſchall / und Hoff-Marſchall jeder mit feinem. 
Marſchalcks Stabe in der Hand. Dieſen folgete 
der Herr Caſtellan von Krakau / und dann die 


anderen On. On, Woyewoden. Nebſt Ihr. Kö: 


nigl. Maytt. zur lincken Seiten / etwas hinter⸗ 
werts gieng der Kaͤyſerl. Geſandter Herr Graff 
Schaffgotſch. An der Kirchen⸗Thuͤr ward Ihr. 
Koͤnigl. Maytt. vom Krakauſchen und Cujawiſchen 
Hn. Hn. Biſchoͤffen empfangen / und von denenſel⸗ 
ben / unter einer unglaublichen menge Volcks biß 
zum Altar gefuͤhret / woſelbſt Ihr. Koͤnigl. Maytt. 


vom Herrn Ertz⸗Biſchoff zu Gniefen ſtehende die 


Benediction empfing / nachmals aber ſitzende die 
Ihr fuͤrgereichte Pacta Conventa ſelbſt durchlaſen / 
und darauff kniende / denn von hochgedachtem 
Herrn Ertz⸗Biſchoff fuͤrgeſtabten End leiſteten: 
Worauf Ihr. Koͤnigl. Maytt. das bloſſe Schwerd 
in die Hand gereichet / und folgends vom Hn. Ertz⸗ 
Biſchoffe angeaürtet ward / welches aber bald Ihr. 
Konigl Payette wieder von fi) gaben / und dave 


Auf 


auff die Salbung empfiengen. Nach dem diefes 
oberwehnter maſſen vollenzogen / ward Ihr. Rov 
niat. Maytt. von den Herren Biſchoͤffen vom Ab 
tar zur Finden Seiten in eine Capelle gefuͤhret / und 
daſelbſt mit dem Königlichen Rock oder Talar, (fo 
von Silbern uud Güͤlden⸗Stuͤck gemachet / und 
mit koͤſtlichen Diamanten reich / abſonderlich aber 
mit einem von Gold geſtickten und mit Diamanten 
beiegeen Adler auff dem Rüden gezieret war /) an- 
gethan. Worauff dieſelbe in dieſem Königlichen 
Habit mit entbloͤſſetem Haupte / zwiſchen mehr ge⸗ 
dachten zween Hn. Hn. Biſchoͤffen / und den An⸗ 
weſenden Hn. Hn. Senatoren, auß der Capell / 
nach dem / gegen dem Altar uͤber auffgerichtetem / 
und mit rothen Sammet bekleideten erhobenen 
Throne geführet / und darauff unter einem von 
Gold und Silber: Grid gemachten Baldachin / 
auff einem von Cbenbolg mit Guͤlden⸗Stuͤck über 
zogenen Koͤnigl. Stuel / welcher oben mit zween 
Silbernen Adlern gezieret / unten aber auff vier 
runden Silbernen Kugeln / ſo in Silbernen Loͤ⸗ 
wen: Tagen eingefaſſet ruhete / fid) niedergeſe⸗ 
Bet. Weil aber wegen übergroffen gedraͤnge des 
Volcks der Koͤnigl. Thron von vielen vornehmen 
Jungen Herren / Ihr. Koͤnigl. Maytt. Kammer⸗ 
Bedienten belaufen ward / daß die Koͤnigl. Maytt. 
beſchwerlich von ver Ritterſchafft und dem molde 
| EU 
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gehen werden konte / als erhub fid) cin groß Gee 
ſchrey des Volks wieder dieſelben daß fie vom 
Thron abtreten muſten / damit jederman ſeinen 
i Herren und König freyſehen konte. Ihr. Rós - 
1 nigh Maytt. aber bem Volck zu grarificiren. und 
| deſſelben Begierde zuſtillen / erhuben fic). 6 
vom Stuel / und zeigeten ſich jedermaͤnniglich ſte⸗ 
hend. Nach dieſemwurden Ihre Königl. Maytt. 
vom Thron wiederumb nach dem Altar gefuͤhret / 
woſelbſt Ihr. Koͤnigl. Maytt. erſtlich das bloſſe 
Schwerd von der Krone Schwerdführer úberges 
ben ward / mit welchem dieſelbe kreutzweiſe in alle 
vier Ecken der Welt ſchlugen; Nach welchem auch 
vom Kron⸗Faͤhnrich der Kronen Fahne fhón bor- 
diret / und oben mit einem runden verguldeten 
Apffel uͤberreichet / welche ſowol als das Schwerd 
nach dem fie eingeſegnet / von Ihr. Koͤnigl. Maytt. 
beſagten Officialibus Regni wieder zuruck gegeben 
worden. Hierauff ward Ihrer Koͤnigl. Maytt. 
vom Herrn Ertz⸗Biſchofe die Koͤnigliche Krone 
auffgeſetzet / der Scepter in die rechte / und der 
Reichs⸗Apffel in die lincke Hand gegeben / und 
darauff von jetztgedachtem Herrn Primare in Vers, 
folgung der gangen Gemeine mit dem VIVAT 
REX MICHAEL begruͤſſet. Solcher geſtalt 
wurden Ihr. Koͤnigl. Maytt. wieder mit Krone 
und Scepter auff den a. Thron ندال‎ 4 


woſe 
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woſelbſt Sie fo lange ſaſſen BiB das Te Deum lauw- 
damus geſungen worden / nach deſſen Endigung / 
fid) 18. Pagien und 12, Pokojowy mit weiſſen Wachs⸗ 
kertzen fuͤr den Koͤntgl. Thron ſtelleten / woſelbſt 
Sie ſo lange kniend verharreten / biß das hohe 
Ampt von Sr. Fuͤrſtl. Gn. dem Herrn Primase ges 
endiget war: Da dann erſtlich durch den Krakan- 
(hen Biſchoff / Ihr. Koͤnigl Maytt. gewiſſe reli- 
quien, die man faget S. Stanislai zu ſeyn / vom Als 
tar auff den Thron zu Füffen offeriret / nachmals 
auch die Königliche Stirne / mit felbigen beruͤhret 
worden. Worauf Ihr. Königl. Mayte. wieder⸗ 
umb vor das Altar gefuͤhret ward / und daſelbſt S. 
S. Sacramentum empfingen. Wornach Sie wies 
der auff den Koͤnigl. Thron gebracht / und allda fo 
lange verblieben / biß das Officium gantz geendiget / 
und mit einer ſchoͤnen Mufic beſchloſſen worden / 
wobey mit das grobe Geſchuͤtz rund umb das 
Schloß herumb geloͤſet / auch zugleich vom Herrn 
Kron Schatzmeiſter / Silberne Misfilien auß zwey 
Sammeten Beuteln unter das Volck geworffen 
worden. Worauff Ihre Koͤnigl. Maytt. in vori⸗ 
ger Begleitung / ſich wieder auff das Schloß be⸗ 
geben. Und alfo hiemit dieſer hochfeyerliche A- 
Aus gluͤcklich geendiget worden. | 


Det 


Den 30. Septemb geſchahe die Huldigung von 


der Stadt Crakau / auff einem groſſen auff dem 
Marckte auffgerichteten / und mit rothen Tuch be- 
kleideten Theatro, wohin Ihr. Koͤnigl Majeſt. 


zwiſchen drey und vier Uhren nach Mittage / vom 


Schloſſe mit folgendem Comitat ſich erhuben. 
1. Ritten etliche Troupen Polniſcher Edelleu⸗ 


te. 2. Eine Compagnie Huſaren / mit blau und 
weiſſen Faͤhnlein an den Copien, 3. Eine Cavals 
cade Polniſchen Adels von 150. Pferden. 4. Sie⸗ 
benzehen Trompeter und ein Herpaucker. s. Die 
Hn. Hn. Senatores und Officiales der Crone / ner 
benſt der Ritterſchafft / unter welchen der Herr 


Cron⸗Schatzmeiſter von beyden Seiten laͤngſt 


der Straffen die Misſilien oder Schau⸗Pfennige 


außwarff. 6. Der Kaͤyſerl. Geſandte in einem 


gantz Guͤlden⸗Stücken Kleide / und vor ihm her 
ſeine Pagen und Laqueyen in newer ſtatlicher Li⸗ 
berey / von Scharlack / mit blauen Cambr gefut⸗ 
tert / mit entbloͤſſeten Haͤuptern. 7. Ihr. Königl. 


Majeſt. auff einem weiſſen Neapolitaniſchen PFE“ 
de / begleitet von beyden Seiten mit so. Traban⸗ 


ten / 13. Kammerdienern / und 6o, Mann mit lan⸗ 
en Roͤhren / blau gekleidet. Hinter Ihr. Koͤnigl. 


ajeft.folgeten 1. Eine Compagnie Huſaren gelb 
und blau gekleidet. 2. Zehen Laqueyen. 3. Die 
Koͤnigl. Karoſſe mit 8. Apffelgrauen Pa 4. 


Des Käyferl, Geſandten Karoffe mit 6. Apffel⸗ 
grauen Pferden. Und dann stens des Littauſchen 
Herrn Unter⸗Cantzlers Karoſſe mit 6. Apffel⸗ 
grauen Pferden. Nachdem Ihr. Koͤnigl. Majeſt. 
dergeſtalt BIG vor das Raht⸗Hauß gelanget / fiee 
gen dieſelbe vom Pferde ab / und giengen auff das 
aht Hauß / von welchem fie (id) bald darauff in 
Koͤnigl. Schmuck auff das Theatrum begaben / 
woſelbſt fid) Ihr. fónigf. 15 auff einen ſchoͤ⸗ 
nen Stuel unter einem roht Sammeten Balda- 
quin fetzten / da dann derſelben von dem Magiſtrat 
der Stadt Schluͤſſel uͤberreichet / und das Homa- 
gium geleiſtet worden. Ihre ۵0/0) 51 
ſchlugen darauff achtzehen Perſonen zu Ritten 
und giengen mit einem VIVAT REX wieder vom 
Theatro. Es wurden hierunter fo wol bey Ankunfft 
als Rückkehr Ihr. Königl. Majeſt. ſieben und 
zwantzig Stuͤck Geſchütz / fo vor dem Raht⸗Hauſe ] 
ſtunden / loßgebrand / welchen der Soldateſca 
Salvenuñ endlich ein Feuerwerck folge 
te Und iff dergeſtalt auch dieſer 
Actus heſchloſſen. 


| Glos . 


Gloria, Summe DEUS, ٢ 
‘Tibi fit, Rex Maxime Regum, 
| Et Regi noftro Regius adfit honos. | 
\ Angelus. er. | T e Angelus. 
Vivar l. Rex Freniſſimo & Potentiffimo Principi | Vivat M. Rex 
& Refpubl.fälve. 3 & Reſpubl. falve, 


MICHAELI, DEI Gratia || 
Regi Poloniz, | 
są Magno Duci Lithvani a 
Ruſſiæ, Pruffiz, Mafoviz, Samogitiz, Kijoviz, Volhiniz, Podoliz, 
Podlachiæ, Smolenſciæ, Czernichoviæq; ; | 
His ornari & con- a. S d Monſtrant Regibus 
fervari, Debita fubjection: & publicalatitia Ergo Aſtra Viam, | 
Statua % P. Q. Statue 
eumötem- . Urbis Metropolis Regni Cracoviæ Stem اا‎ 
mate. Lata triumphales aperit Tibi Gratia Portas unte. 
| Aufpiciis gapiens gaudia mille Tuis : | | 
Regalesg; Tibi dum conteftatur henores, 


— 
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Palatinatus O Rex, Pace Tua vivere tuta cupit. = Palatigatus | 
| Cracovienfs, > Pofnanienfis, — 
| Elitiam Lechici Princeps Celfiffime Sceptri, Cor Patriæ, Coributh. Lechito de SaugvineSangvis 
| Gloria Sarmaticegentis, & omne decus,| Arcano Cali Numine S ceptra capit. * 
Ingredere û felix, votis Elette fecundis, Non mortale opus hoc: Deus immortalis ab alte 
i Ingredere © Patria dulcis ocelleTue Hoc facit magna Maximus ipfe manu, | 

Aurea Tu nobis Piaftorum feenia reddes,, Omnis in hoc Ényopa bono latatur, & orbis 
Mellifluis olim fecula dutta favis; Chriftiadum totus gaudia noftra probat, 

Celerumá Tibi fumma de fede favebit: Sic decuit Regem Patrium regnare Polonis, 
Qui nobis Regem Te, DBUS ipfe dedit. Diligat ut Gentem, quam rerit ipfe. fuam, 

Hoc Tibi Rex MICHAEL. Celo dilette pre» Plandite Sarmatici faſces: nam filius ante 


camur, Qui fuerat Patriæ, nunc erit ille Parens, 
Aujpiciósg damus vota fecunda Tuis, ( "4. Rex MICHAEL KORIBUTH, Gentis dulita 
| Dum; triumpbales Tibi pandimus undig, Por- L ` doPolone 
| Pandimus & Cordi vifcera noftra Tibi, | Nam Michel ex vi Nominis hic mel erit, 


| | Hie 


: 
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Hic Thronus, in quo, Michael Rex optime, fummo 


Status Ipfi complacuit, Te poſuiſſe DEO. Statua 
` Palatinatus Nam quia pro Regno Virtus Tibi fola favebat, Palatinatos 
Mazovienfis. Coelitts hæe venit miffa Corona Tibi. Ravenfi 
Status | «Statue 
Palatinate | Palatinatus 
Cojavienfic Zublinenfis, 


| VivatM.Rex Regnorum fortes & Regum fumma poteftas VivatM.Rex 


Polon. Arbitrio veniunt, ô DEUS alme Tuo, Polon. 
Et tu Refe. TuregeSarmaticam caro cum Principe Gen- Et tuRefp, 


= Pace, mare, Tu decus Electi, ſisq; Corona Tui. InDeoSpesmea. 


| ES Floreat ut populi tanto fub Rege Levamen, 
gem Publica Pax, Regni Gloria, Gentis Honos. 
| Statua’ | A t d | Status 
` Palatinatus | ` (Palatinatus 
= Seudomirienfiso | z = Cujavienfis, 


Io 


lo Triumpha 
Dum Tua, Rex MICHAEL, felix Aurora coruſcas, 
Aurea Sarmatici Commatis hora venit. 


Ingredere, 6 Princeps, Virtus invicta Parentis 
Per medios hoftes quod Tibi fecit iter. 


Vladislaus Jagello, 


Sigifmundus Korybuth, 


Rex Poloniæ. Rex Bohemiz, Severiæ 
| & Reſaniæ Dux. 
Fide inclytus trophais clarus X heroico San gvine ad Martens 


Ecclefiz Vindex, Lithvaniz Apoftolus Ex Virtute ad Coronam & Sceptra - 


Terror hoſtium, Academic Cracovienfis | natus 
fundator, |Toto decennio pro Corona Bohemica, 

Cruciferorum, Scytharum, Mofchorum,! Contra Sigifmundum Imperatorem., 
Rufforum 


Contra Germanicos, Hungaricos, Saxo» 
nicos Exercitus 
Marte Polono & Lithvano ſtrenuus & in- 
| victus 
Regia é triumphali Corona infigais 
Veramá; Augufto Sanguini fao, 


Michaeli Korybuth 


In Solio Regni apprecatur 
Coronam.» 


Moribus Triumphalibus decorus 
Coclitus deftinatos Affini ſuo. 


— ویب 


Michaeli Korybuth 


Confangvineo affectu gratulatur 
Falces & Triumphos, 


Sata 
Monftrant Regibus Aftra Viam, 


Statua 
It fic Pax Orbi, 


Aquila, 


A apila. | 
pon expanfis Ales Tibi Regia pennuo Rex magnanimum Cor aperitó Tibi. 
(Uu cecidit magno fub E gat Chimera, Sic vincet Michael omne rebelle 
ee 


Vladislaus IV, proe Cafimirus, Po- 
Polonia & Sveciæ Rex. loniæ & Sveciz Rex. 


| gatum Aſiæ depresſum, represíam | T Heatruum Glorix fue Martem in Re- 
| Moſchicæ perfidiam gno perpetuum 
` Domitam fortunatam tunc Sveciæ info- Inter Cofatica; Scythica; Mofehica, Sye- 
- lentiam . | tica, Tranfilvani 
Poft Turcieam l impietatem Ingentium belloram arma cum inveniſſeg 
Reſtitutam felicitati Pacis Poloniam. | 


r 


| ſtantia , 
Magnus Patric in ſummodiscrimine At- 
| läs. 
¿Omnium ad extremum ipfa etiam Cle. 
mentia Victor 
Ot ex fo pio tandem novo Vidoriz ge- 
neretriumpharet 
[Tor meritis & triumphis decorum Dia- 


poſt peracta. 


Brevi annorum armorumg; compendio : 
| Ma gati feculorum bella 
Quietem Patrix ſuæ 
Tibi pue perengem 


p— مه‎ 


fecit: dema poſuit 
Qui Cognato quoq; Succesſori ſao pe fraterno Jagellonum Coributheo 
Sangvini, 
Michaeli Korybuth. | M ichaeli Korybuth 


Confangvinea Rit Divimitús veniſſe 


Regale fatigiam gratulando vovet 
Auguítum & Tritmphale comprecatur, 


| Publicam ex Victoriis pacem. 


20777 + | ^ Hatna 
Divina Inſignia geſto. Proſpexit & æquavit. 


RARA 


Herculea animi Virtute,fortitudine,con- 
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